
 

2. Mai 2024 / Kirchgemeinderat 
 

Antrag für die Kirchgemeindeversammlung vom 9. Juni 2024 
 
Anpassung Organisationsreglement (OgR) - Teilrevision 
 
Ausgangslage und Auftrag 
In der bisherigen Praxis hat der Kirchgemeinderat die Einladungen zu den ordentlichen Ratssitzungen 
und die Protokolle allen festangestellten Mitarbeitenden der Kirchgemeinde zugänglich gemacht. Für 
die Vorbereitung der Ratssitzungen ist das «Büro» besorgt (Präsidium, Verwaltung, Sprecher/innen 
Pfarrteam und Sozialteam). Geschäfte im Personalbereich hat der Kirchgemeinderat jeweils im «Nur-
Rat» behandelt. 
 
Nach kantonalem Recht sind die Sitzungen des Kirchgemeinderats jedoch nicht öffentlich. Dies gilt 
auch für die Protokolle dieser Sitzungen (Art. 31 Abs. 1 OgR). Im OgR soll nun explizit geregelt wer-
den, welche Personen an den Sitzungen des Kirchgemeinderats teilnehmen. Ebenso soll geregelt wer-
den, wer sich an der Vorbereitung der Sitzungen beteiligt (Art. 27 OgR). Dabei soll auch die Stellung 
der Pfarrpersonen verdeutlicht werden (Art. 38 OgR). 
 
Zusätzlich und unabhängig davon schlägt der Kirchgemeinderat vor, die Zahl seiner Mitglieder von 11 
auf 9 Personen zu reduzieren (Art. 19 OgR). Die Erfahrung in den letzten Jahren hat gezeigt, dass die 
Arbeit im Rat mit 11 Personen eher schwerfällig ist und viele Schnittstellen zwischen den Ressorts be-
stehen (mit entsprechendem Koordinationsaufwand). Zudem wird es zunehmend schwieriger, geeig-
nete Leute zu finden, die die ehrenamtlichen Aufgaben im Kirchgemeinderat übernehmen wollen. 
Mit der Neuorganisation der Ressorts wird sich der Kirchgemeinderat nach dem Beschluss zur Anpas-
sung des OgR befassen. 
 
Vorprüfung Kanton 
Das kantonale Amt für Gemeinden und Raumordnung (AGR) hat den Entwurf des Kirchgemeinderats 
vorgeprüft und die Genehmigung durch den Kanton in Aussicht gestellt.  
 
Antrag  
Das Organisationsreglement (OgR) der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Burgdorf wird wie 
folgt angepasst (bestehender Text, wegfallender Text, neuer Text): 
 

Art. 19 Kirchgemeinderat 

Abs 1: Der Kirchgemeinderat besteht mit seiner Präsidentin oder seinem Präsidenten aus 11 9 Mit-

gliedern. 

 

Art. 27 Sitzung  

Abs. 1 (neu): Das Präsidium des Kirchgemeinderats bereitet die Kirchgemeinderatssitzung zusammen 

mit der delegierten Pfarrperson (Sprecher/in Pfarrteam), der delegierten Person aus der Sozialdiako-

nie (Sprecher/in Sozialteam) sowie dem Sekretariat und der Finanzverwaltung vor (Ratsbüro). Die Ka-

techetik wird im Büro durch die Pfarrperson vertreten. 

Abs. 2: Das Präsidium des Kirchgemeinderats lädt die Mitglieder des Kirchgemeinderats zur Sitzung 

ein. An den Sitzungen des Kirchgemeinderats können die Mitglieder des Ratsbüros mit beratender 

Stimme und Antragsrecht teilnehmen. Einzelne Geschäfte im Bereich der Personalführung kann der 

Kirchgemeinderat auch in Abwesenheit der Mitglieder des Ratsbüros behandeln. 



 

Abs. 3: Fünf Vier Mitglieder des Kirchgemeinderates können eine ausserordentliche Sitzung verlan-

gen. Die Sitzung muss innert fünf Tagen stattfinden. 

 

Art. 31 Protokolle 

Abs. 1: Kirchgemeinderatsprotokolle sind nicht öffentlich. Sie werden den Mitgliedern des Kirchge-

meinderats, des Ratsbüros und den Pfarrpersonen zugestellt. 

 

Art. 38 Stellung in der Kirchgemeinde 

Abs. 2: Die Pfarrpersonen können mit beratender Stimme und Antragsrecht an den Sitzungen des 

Kirchgemeinderats teilnehmen. 

Abs. 3: Der Kirchgemeinderat kann ausnahmsweise beschliessen, einzelne Geschäfte im Bereich der 

Personalführung in Abwesenheit der Pfarrpersonen zu behandeln. 

 

 
Nach dem Beschluss der Kirchgemeindeversammlung wird die Anpassung des OgR dem kantonalen 
AGR zur Genehmigung unterbreitet. Vorbehältlich dieser Genehmigung tritt das OgR am 1. Juli 2024 
in Kraft.  
 
 
 
 
 




